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Ich hab gestern auch mal rumgespielt und fehlerhafte Texte eingetippt und korrigieren lassen
inkl. Erklärungsabfrage, Arbeitsblätter erstellen lassen, eine Unterrichtsreihe zu Thema xy
skizzieren lassen, Grammatikfeinheiten erläutern lassen, einen plumpen Text mit connectives
aufhübschen lassen, Einleitung und Fazit ergänzen lassen.. da sind schon durchaus nette Dinge
möglich und ich denke, es lohnt sich, mal mit Schülern gemeinsam reinzuschauen. Bei
entsprechender Anwendung kann das ein hilfreiches Selbstlerntool sein.

Von allem, was Quellenarbeit oder Interpretationen beinhaltet, würde ich Abstand nehmen. Die
Diksussion über einen fiktionalen Charakter und die ethische Bewertung von dessen Handeln
war auch nicht sehr zielführend, denn er argumentiert quer über (in diesem Fall) alle Staffeln
und zieht Dinge heran, die erst viel später passieren und auf die diskutierte Handlung keine
Auswirkung haben. Für z.B. eine Facharbeit also nicht nutzbar bzw. man sollte auf dem Schirm
haben, dass er (noch?) nicht zu jedem Nischenthema ausreichend Wissen hat, um schlüssige
und verwertbare Ergebnisse abzuliefern.

Aber interessant und kurzweilig... kam leider ständig an die maximale Anzahl an Anfragen pro
Stunde und musste zwangspausieren... auch das könnte man noch verbessern 
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